
Freiwillige  Feuerwehr  der
Stadt  Bergkamen  trauert  um
Brandmeister Werner Teschner
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen trauert um ihr Mitglied
Werner Teschner. Er verstarb am 20.05.2018 im Alter von 77 Jahren.

Werner Teschner trat am 1. Juni 1963 als Feuerwehrmannanwärter in die
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen ein und erwarb bis zu seinem
Übertritt in die Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Bergkamen am 22.05.1999 den Dienstgrad eines Brandmeisters.

 Er erhielt sowohl das Feuerwehrehrenzeichen in Silber wie auch in
Gold für 25- bzw. 35-jährige treue Pflichterfüllung im Dienste der
Feuerwehr  sowie  die  Ehrennadel  des  Landesfeuerwehrverbandes  als
Sonderauszeichnung für 50-jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr.

 Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

 

Bachkreis des Gymnasiums auf
La  Réunion:  Musikalisches
Tête-à-Tête in der Südsee

https://bergkamen-infoblog.de/freiwillige-feuerwehr-der-stadt-bergkamen-trauert-um-brandmeister-werner-teschner/
https://bergkamen-infoblog.de/freiwillige-feuerwehr-der-stadt-bergkamen-trauert-um-brandmeister-werner-teschner/
https://bergkamen-infoblog.de/freiwillige-feuerwehr-der-stadt-bergkamen-trauert-um-brandmeister-werner-teschner/
https://bergkamen-infoblog.de/bachkreis-des-gymnasiums-auf-la-reunion-musikalisches-tete-a-tete-in-der-suedsee/
https://bergkamen-infoblog.de/bachkreis-des-gymnasiums-auf-la-reunion-musikalisches-tete-a-tete-in-der-suedsee/
https://bergkamen-infoblog.de/bachkreis-des-gymnasiums-auf-la-reunion-musikalisches-tete-a-tete-in-der-suedsee/


Die Fotos zeigen die Reisegruppe des Städtischen Gymnasiums
Bergkamen bei einer Vulkanwanderung und den Konzerten auf La
Réunion. Fotos: Langenbach/SGB

Etwa 10 Stunden Flugzeit entfernt, mitten im Indischen Ozean
und  rund  800km  östlich  von  Madagaskar  liegt  die  Insel  La
Rèunion.  Bereits  zum  zweiten  Mal  nach  2017  reiste  eine
Delegation  des  Städtischen  Gymnasiums  Bergkamen  in  das
französische Übersee-Départment – diesmal allerdings nicht im
Rahmen  eines  Schüleraustauschs,  sondern  im  Rahmen  einer
Orchesterreise des Bachkreises der Schule.

Der Bachkreis des Städtischen Gymnasiums ist für musikalische
Begegnungen bereits weit gereist. China, Peru, Paraguay – bei
allen Reisen stand das gemeinsame Musizieren im Vordergrund.
Diesmal trafen die jungen Bergkamener Musikerinnen und Musiker
auf  den  Orchesterverein  Polyphonia,  dessen  Mitglieder  aus
verschiedenen  Schulen  der  französischen  Südsee-Insel
zusammenkommen.

„Musikalisch  passte  es  wirklich  gut“,  berichtet  Dorothea
Langenbach nach zwei Konzerten mit „Polyphonia“. „Wir haben
spontan auch ein Stück zusammen inszeniert, ‚the lion sleeps
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tonight‘, erzählt Dorothea Langenbach. Insgesamt trat das A-
Orchester des Bergkamener Gymnasiums innerhalb der einwöchigen
Reise  drei  Mal  auf.  Nach  einem  Schulhofkonzert  in  der
Hauptstadt St. Denis folgten noch zwei Auftritte, einer im
alten Rathaus von St. Denis, der zweite im Auditorium des
Konversatoriums St. Benoit.

Untergebracht  waren  die
Schülerinnen  und  Schüler  und
ihre  Begleiter,  Fahrtleiterin
Constanze  Lieb,  die
Orchesterleitung  Bettina  Jacka
und  Dorothea  Langenbach  sowie
Christoph  Scholz-Tochtrop,
ehemaliger  Leiter  des
Orchesters, und ein Mitglied des
Emdener Partnerorchesters, in Gastfamilien. „Wir sind überaus
nett und freundlich aufgenommen worden“, freute sich Bettina
Jacka,  die  im  Rahmen  der  Konzerte  auch  eine  offizielle
Einladung  nach  Deutschland  an  die  Polyphoniker  und  ihren
Leiter Monsieur Varo aussprach. „Wir würden die Partnerschaft
gerne  vertiefen“,  betont  Bettina  Jacka,  die  sich  von  den
musikalischen  Begegnungen,  Landschaft,  Kultur  und  Leuten
genauso  wie  ihre  Begleiter  und  die  Schülergruppe  sehr
beeindruckt  zeigte.

Neben den eigenen Auftritten und einem Besuch eines Folklore-
Konzerts, erkundeten die Jugendlichen und ihre Begleiter auch
die tropische Insel, die auf ihren nur 2500 Quadratkilometern
Fläche so viel zu bieten hat: Traumstrände, Tropenwälder oder
eine  alpine  Vulkan-  und  Berglandschaft.  Bei  tropischen
Temperaturen um 30 Grad brachen die Bergkamener zu einigen
exotischen  Abenteuern  auf.  Zu  den  absoluten  Höhepunkten
zählten dabei sicherlich die Delfin-Beobachtungstour und die
Wanderung auf einen aktiven Vulkan.

Der  Kontakt  mit  dem  „Polyphonia“-Orchester  entstand  im
Nachgang des Schüleraustausches 2017, den Französisch-Lehrerin
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Constanze  Lieb  über  private  Kontakte  initiiert  und
durchgeführt  hatte.  Eine  großzügige  finanzielle  Förderung
erhielt die Reisegruppe durch den Bachkreisförderverein sowie
das  Deutsch-Französische  Jugendwerk  (DFJ)  und  dessen
Zentralstelle  „Jeunesse  musicales“.  „Nur  mit  dieser
Unterstützung  konnten  wir  die  Orchesterreise  überhaupt
realisieren“, bedanken sich die Orchesterleiterinnen Dorothea
Langenbach und Bettina Jacka herzlich. Ein besonderer Dank
gilt zudem Constanze Lieb für die großartige Organisation und
die Unterstützung vor Ort.

Die  Aufnahmen  zeigen  die  Reisegruppe  des  Städtischen
Gymnasiums  Bergkamen  bei  einer  Vulkanwanderung  und  den
Konzerten auf La Réunion. Fotos: Langenbach/SGB
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Spiel  ohne  Grenzen  der
Overberger Vereine steigt am
kommenden Samstag

Rasant um die Kurven als lebende Schubkarrenfracht: Eine von
vielen spaßigen Stationen beim „Spiel ohne Grenzen“ 2016.

Am kommenden Samstag, 16. Juni, steigt ab 14 Uhr auf dem
Rasensportplatz an der Hansastraße das „Spiel ohne Grenzen“
der Overberger Vereine und Institutionen. Es soll wieder ein
Spaß für die gesamte Familie werden. Mit skurrilen, spannenden
und spaßigen Spielen.

Elf  Vereine  und  Institutionen  nehmen  an  dem  „Spiel  Ohne
Grenzen“ teil.
FC Overberge
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Förderverein für den Friedhof Overberge
Reitverein Bergkamen Overberge
Theaterverein Overberge e.V.
Feuerwehr Bergkamen LG Overberge
TuS Overberge –Handball
Overberger Grundschule
Schützenverein Ostenfeldmark
Schützenverein Bergk. – Overberge 1833
Kindertagesstätte „Die Sprösslinge“
THW Ortsverein Bergkamen-Kamen

Auf der Tartanbahn werden die Vereine Zelte aufbauen. Dort
haben die Institutionen und die Clubs die Möglichkeit Ihren
Tätigkeiten  vorzustellen.  Für  die  Kinder  gibt  es  folgende
Attraktionen, Hüpfburg, Kinderschminken, usw. damit die Kinder
sich nicht langweilen.

Rüdiger  Weiß:  „EU-
Fördermittelvergabe  –
Landesregierung  muss  endlich
auf die Kommunen zugehen“

SPD-
Landtagsabgeo
rdneter
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Rüdiger Weiß

Nordrhein-Westfalen erhält in den Jahren von 2014 bis 2020 rund 2,4
Milliarden  Euro  an  EU-Regionalfördermitteln.  Ein  Großteil  dieser
bewilligten Fördermittel droht zu verfallen. Dabei geht es auch um die
Produktionsschulen  für  junge  Leute  mit  Förderbedarf.  Eine  dieser
Produktionsschulen  befindet  sich  in  der  Schlenke  in  Oberaden.
Betrieben wird sie von der Werkstatt im Kreis Unna.

Dazu erklärt Rüdiger Weiß, europapolitischer Sprecher der SPD-Fraktion
im Landtag NRW:

„Die EU-Fördermittelvergabe läuft schleppend. Auf der einen Seite sind
die Antragsverfahren für die Kommunen kompliziert, kostspielig und
langwierig. Auf der anderen Seite sind die Bewilligungszahlen durch
die Landesregierung in manchen Förderbereichen verschwindend gering.
Dadurch drohen bewilligte Fördermittel zu verfallen.

Mit den Mitteln werden auch Produktionsschulen finanziell unterstützt,
die Jugendlichen dabei helfen, eine Ausbildungs- oder Arbeitsstelle zu
bekommen.  Damit  die  Fördermittel  schneller  abgerufen  und  vor  Ort
eingesetzt werden können, muss die Landesregierung schleunigst aktiv
werden.

Damit die Menschen von den Fördermitteln profitieren können, muss die
Landesregierung  auf  die  Kommunen  zugehen,  den  Antragsstellenden
Planungssicherheit verschaffen und die zwischengeschalteten Stellen
dabei unterstützen, den großen Verwaltungsaufwand zu bewältigen.“

Kay  Schulte  einstimmig  als
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Vorsitzender  der  SPD
Bergkamen-Mitte bestätigt

Der neue Vorstand des SPD-Ortsvereins Bergkamen-Mitte.

Der  SPD-Ortsverein  Bergkamen-Mitte  hat  in  seiner
Mitgliederversammlung  am  vergangenen  Montag  einen  neuen
Vorstand  gewählt.  Dabei  ist  es  auch  gelungen,  drei
Neumitglieder sofort in die Vorstandsarbeit mit einzubinden.
Darunter  befindet  sich  auch  der  ehemalige  Vorsitzende  des
Ortsverbands  Bergkamen  von  Bündnis  90/Die  Grünen,  Gökhan
Kabaca, der nun einer von drei Revisoren des Ortsvereins ist.

Vorsitzender bleibt Kay Schulte nach einem einstimmigen Votum.
Im Einzelnen wurden gewählt (in „rot“ neue bzw. geänderte
Vorstandsmitglieder):

Vorsitzender Kay Schulte

Stellvertreter/innen  Martina  Eickhoff,  Dennis  Riller,  Andre
Rocholl,
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Kassierer Matthias Schneider

stellv.Kassierer Frederik Stehli

Schriftführer Thomas Hartl

stellv. Schriftführer Ralf Brauner

Bildungsbeauftrage Susanne Jonas

Stv. Bildungsbeauftragter Andreas Kray

Beisitzer/innen: Heinz Ahlert, Jürgen Geßler, Sandra Hagen,
Patricia  Höchst,  Dietmar  Jezek,  Bianca  Kurtz  (für  Gisela
Pekka), Christina Pattke, Christoph Turk (für Rolf König) ,
Susanne Turk, Undine Weirich

Revisoren: Gökhan Kabaca (für Franz Herdring), Ludger Pattke,
Marcel Pattke

Sommerdeko-Workshop  im
Garten-Center röttger
Am  kommenden  Dienstag,  19.  Juni,  um  15.30  Uhr  findet  ein
Sommerdeko-Workshop im Garten-Center röttger statt. Der Gast-
Stylist  Lukas  Erle  wird  mit  den  Teilnehmern/-innen
Pflanzen  und  Dekorationen  im  „Hygge-Look“  gestalten.

Der  Workshop  ist  kostenlos,  es  entstehen  keine
Gebühren,  lediglich  das  Material  wird  berechnet.  Die
Teilnehmer-/innen  erhalten  ebenso  kleine  „Leckerhappen“  vom
Foodtruck.

Nur  noch  wenige  Plätze  sind  frei!  –  Anmeldung  über
die  Homepage  vom  Garten-Center  röttger
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unter  www.gartencenter-roettger.de

Künstliche  Intelligenz  in
Bücherein  ein  Thema  einer
Fachtagung  in  der
Stadtbibliothek Bergkamen
Das Verhältnis von Büchereien und künstlicher Intelligenz ist
ein  Thema  der  Tagung  der  Arbeitsgemeinschaft  der  Klein-,
Mittelstadt-  und  Kreisbibliotheken  in  Westfalen  des  Verbandes  der
Bibliotheken des Landes NRW e.V. (vbnw) am kommenden Montag in der
Stadtbibliothek  Bergkamen.  Die  zuständige  Beigeordnete Christine
Busch begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu Beginn der
Veranstaltung.

Die  Arbeitsgemeinschaft  der  Klein-,  Mittelstadt-  und
Kreisbibliotheken in Westfalen des Verbandes der Bibliotheken
des Landes NRW e.V. (vbnw) fördert und pflegt die Kooperation
und  den  Erfahrungsaustausch  zwischen  den  Bibliotheken  der
Region  und  ist  regionaler  Ansprechpartner  für
bibliotheksspezifische  Interessen  und  Probleme.  Zudem
ermittelt,  koordiniert  und  unterstützt  sie
Fortbildungsangebote  für  die  Bibliotheken  der
Arbeitsgemeinschaft.

Zweimal im Jahr tagt die AG Westfalen an wechselnden Orten. Am
18. Juni 2018 wird die Tagung in der Stadtbibliothek Bergkamen
ausgerichtet. Neben bibliotheksfachlichen Diskussionen steht
u.a. ein Vortrag von Andreas Mittrowann, bibliothekarischer
Direktor und Prokurist der ekz.bibliotheksservice GmbH, zum
Thema Künstliche Intelligenz in Bibliotheken auf dem Programm.
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Ferner  referieren  KollegInnen  aus  der  Praxis  zu  aktuellen
bibliotheksspezifischen Themen.

„Rund um den Römerberg“ – Mit
dem Fahrrad durch Oberaden
Eine  Erkundung  des  Stadtteils  Bergkamen-Oberaden  mit  dem
Fahrrad steht am kommenden Sonntag, 17. Juni, auf dem Programm
des Gästeführerrings Bergkamen. Gestartet wird zu der knapp
dreistündigen Rundfahrt, zu der alle interessierte Bürgerinnen
und Bürger herzlich willkommen sind, mit eigenen Fahrrädern um
9.00  Uhr  auf  dem  Museumsplatz  an  der  Jahnstraße  vor  dem
Stadtmuseum in Bergkamen-Oberaden.

Geführt wird die Fahrrad-Gruppe dieses Mal von Stadtarchivar
Martin Litzinger, der im Laufe der Tour die Geschichte und die
Besonderheiten des „Römerberg“-Stadtteils, der seit 1966 zu
Bergkamen gehört, vorstellen möchte.
Dabei  zeichnet  er  unter  dem  Motto  „Von  Römern,  Bauern,
Bergleuten und der ‚Wasserstadt Aden’ “ an etlichen Stationen
die Entwicklung und den Wandel Oberadens vom bäuerlichen Dorf
zur Bergbau- und Zechengemeinde und zum heutigen Stadtteil
Bergkamens nach.

Für die Teilnahme an der etwa dreistündigen Rundfahrt ist pro
Person  ein  Kostenbeitrag  von  3,-  Euro  zu  entrichten.  Für
Kinder bis zu zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei. Die
Fahrt  endet  voraussichtlich  gegen  12.00  Uhr  wieder  am
Ausgangspunkt auf dem Museumsplatz vor dem Stadtmuseum.
Die Radwanderung findet allerdings nur statt, wenn sich bis zu
ihrem  Beginn  mindestens  fünf  interessierte  Personen  am
Ausgangspunkt einfinden.
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Neue Postfiliale für Oberaden
im REWE-Markt Liebendahl
Die Deutsche Post eröffnet am 2. Juli eine neue Filiale in
Bergkamen-Oberaden  bei  Schreibwaren  Shanmugarajah
Nithianantham im Gebäude von REWE Liebendahl, Jahnstraße 90d.
Die neue Filiale ersetzt den Service der Postfiliale an der
Jahnstraße 96, die bis zum 29. Juni 2018 geöffnet ist. „Durch
diese Neueröffnung sind der Standort und der Kundenservice in
Bergkamen-Oberaden weiter sichergestellt“, beton Postsprecher
Rainer Ernzer.

In  der  neuen  Filiale  können  die  Kunden  z.B.  Brief-  und
Paketmarken,  Einschreibemarken  oder  Packsets  kaufen.  Die
Annahme  von  Brief-  und  Paketsendungen  sowie  Auskünfte  zu
Produkten und Service gehört ebenso zum Angebot der neuen
Filialen.  Außerdem  können  Kunden  dort  auch  den  Service
„Postfiliale Direkt“ nutzen und sich Sendungen direkt an die
Filiale senden lassen, um sie später dort abzuholen.

„Das Postgeheimnis bleibt gewahrt. Das Team der neuen Filiale
wird  hierzu  genauso  verpflichtet  wie  die  Postmitarbeiter“,
betont Ernzer.

Die Filiale im Einzelhandel hat neben den verbesserten und
kundenfreundlichen Öffnungszeiten einen weiteren Vorteil: Die
Kunden  können  verschiedene  Einkäufe  schnell  und  bequem  an
einem Ort erledigen.

„Mit der Eröffnung stehen den Kunden kompetente und geschulte
Mitarbeiter bei Wünschen und Fragen zu Postdienstleistungen
zur Seite. Auf diese Weise wird der gewohnte Service in allen
Filialen sichergestellt“, so Ernzer weiter. Der „Kundenmonitor
2017“,  eine  Studie  des  unabhängigen  Forschungsinstitutes
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ServiceBarometer  AG,  bescheinige  den  Postfilialen  im
klassischen  Einzelhandel  eine  überdurchschnittlich  hohe
Kundenzufriedenheit. „Für die Postfilialen der Deutschen Post
kann  die  Gesamtzufriedenheit  vorzugsweise  über  die
wahrgenommene  Freundlichkeit  und  Beratungsqualität  erklärt
werden. Über die in den letzten Jahren konsequent vollzogene
Integration  der  Posttheken  in  verschiedene
Einzelhandelsgeschäfte (Partnerfilialen) wird damit auch ein
großes  Stück  Händlerleistung  positiv  von  den  Kunden
beurteilt.“,  so  der  Kundenmonitor.

Unter  www.postfinder.de  gibt  es  die  Möglichkeit  die
nächstgelegenen Filialen inklusive Öffnungszeiten zu finden.
Auch Standorte von Briefkästen und deren Leerungszeiten sowie
Standorte  von  Packstationen  und  Paketshops  sind  dort  zu
ermitteln.

CDU  will,  dass  die
Kanaltrasse  nach  Lünen
Bestandteil  der  RVR-
Radwegeplanung bleibt
Wenn der CDU-Fraktionschef der Bergkamener CDU zur Arbeit nach
Lünen  fährt,  steigt  er  normalerweise  auf  Fahrrad.  Seine
Strecke zur Nachbarstadt läuft entlang des Datteln-Hamm-Kanal.
Da machte es sich gut, dass der Regionalverband Ruhrgebiet
(RVR) diese bei Radlern beliebt Route von der Marina Rünthe
bis Lünen noch im April in seine Radverkehrsplanung aufnehmen
wollte.  Zwar  werden  die  Radwege,  die  in  diesen  Plan
aufgenommen werden, nicht sofort besser, die Aufnahme ist aber
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Voraussetzung für die Bewilligung von Fördermitteln, wenn sie
aufgepeppt werden sollten – etwa durch eine neue Fahrbahn aus
Asphalt.

Nur wenige Wochen später war diese Kanalroute aus der RVR-
Vorplanung verschwunden, wie Heinzels Parteifreund, der CDU-
Stadtverbandsvorsitzende  Marco  Morten  Pufke  verwundert
feststellte. Er fand auch schnell den Grund: Die Stadt Werne
hatte ihr Veto eingelegt. Die RVR-Planung sehe keine direkte
Radwegeverbindung zwischen Werne und Lünen vor. Den Bürgern
von Werne ist es offensichtlich nicht zuzumuten, zuerst nach
Rünthe zu fahren, um dann den Radweg von dort nach Lünen zu
nehmen.

Ergebnis ist, dass der RVR jetzt in seiner Radwegeplanung
einen Radweg entlang der B 54 vorsieht, die Kanaltrasse aber
gestrichen hat.. Den gibt es bis auf eine Lück von einem
Kilometer bereits. Allerdings befände er sich teilweise in
einem sehr schlechten Zustand, sagt Thomas Heinzel.

Jetzt möchte die CDU keinen Nachbarschaftsstreit mit der Stadt
Werne. Sie plädiert vielmehr dafür, dass in die RVR-Planung
beider Radverbindungen aufgenommen werden. Heinzel und Pufke
wollen sich dafür stark machen, dass die Stadt Bergkamen dies
auch in ihre Stellungnahmen hineinschreibt, wenn sie dazu vom
RVR aufgefordert wird.

Bestandteile  der  RVR-Radwegeplanung  sind  zwei  weitere
Strecken. Eine führt in einem Teilstück ebenfalls entlang des
Kanals auf dem vorhandenen Wirtschaftsweg: der Radschnellweg 1
von Duisburg bis Hamm. Der zweite Vorschlag bezieht sich auf
einen Radweg entlang der Lünener Straße von Kamen nach Lünen.
Dass hier etwas geschieht, fordern bereits seit Jahren die
Bergkamener Politik und Verwaltung.



Jahnschule  Oberaden:
Ausschuss  stimmt  Umzug  und
Neubau  an  der  ehemaligen
Burgschule zu
Der  geplante  Umzug  und  Teil-Neubau  der  Jahn-Grundschule
Oberaden hat die erste „parlamentarische Hürde“ genommen. Der
Ausschuss  für  Schule,  Sport  und  Weiterbildung  stimmte  in
seiner jüngsten Sitzung einstimmig dafür, die Jahnschule auf
dem Gelände der ehemaligen Burgschule anzusiedeln. Bereits im
März hatte sich die Schulkonferenz ebenfalls einstimmig dafür
ausgesprochen.

Vorgesehen ist, dass der ältere westliche Trakt der ehemaligen
Burgschule, der bereits vor Jahren für die Aufnahme des Sek I-
Teils der Regenbogenschule modernisiert worden ist, künftig
weiterhin genutzt werden soll. Der marode Nordtrakt soll aber
abgerissen werden. An seiner Stelle entsteht ein Neubau.

Schuldezernentin  Christine  Busch  rechnet  damit,  dass  die
Abbrucharbeiten  bis  in  den  Oktober  hinein  dauern  werden.
Parallel dazu soll das Gelände mit mehreren Architektenbüros,
die Erfahrungen mit Schulneubauten gesammelt haben, besichtigt
und über deren Vorstellungen über einen Schulneubau gesprochen
werden. Danach werde man die Entscheidung treffen, welches
Büro den Planungsauftrag erhalten wird.

Begleitet  wird  der  Planungs-  und  Neubauprozess  von  einem
Arbeitskreis, dem neben Vertretern von Politik und Verwaltung
auch Vertreter der Jahnschule angehören werden.
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